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Einige Worte an unsre Mitbürger in Betreff
der Thuring Sächsischen Eisenbahn

Eingesandt

ist an uns der Aufruf ergangen uns bei der
projectirten großen Eisenbahn Unternehmung zu be
theiligen welche den Westen Deutschlands mit dem
Osten verbinden soll Wir dürfen auf die Mittheilun
gen verweisen welche in unserm Courier gegeben sind
und wollen uns aller Wiederholungen enthalten

Nur das möchten wir unsern Mitbürgern zur
ernstlichen Erwägung ans Herz legen daß in dem
vorliegenden Unternehmen unsrer Stadt die seltene
Gelegenheit geboten wird ihr Interesse an so hoch
wichtigen Unternehmungen zur Hebung und Förderung
deutscher Cultur und Industrie öffentlich an den Tag
zu legen Wir freuen uns darüber daß dem Ver
nehmen nach die Zeichnungen eine lebendige Theil
nahme finden daß unsre Bürgerschaft die Wichtigkeit
des Unternehmens begreift Und in der That woll
ten wir hierbei kein lebhaftes Interesse bethätigen

es
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es brächte uns die Gefahr daß die allgemeine Mei
nung über den gewerblichen über den vaterländischen
Geist in unsrer Stadt für alle Zukunft eine uns ver
derbliche sein würde Man würde bei allen großen
gewerblichen und industriellen Fragen die unsere
Stadt berühren bei denen wir ein gewichtiges Wort
mitzusprechen wünschen müßten bei denen wir die
Mitwirkung der Staatsbehörden zu unserer Berück
sichtigung anrufen wollten bei allen solchen Lebens
fragen würde man uns wenn wir uns jetzt hätten
lau und verzagt befinden lassen dieses unser geringes
Maaß der Theilnahme vorhalten Mit einem Worte
die jetzige Betheiligung unserer Stadt unserer Bür
gerschaft unseres Gewerbstandcs ist ein öffent
lich hingestellter Maaßstab nach dem uns
stets wird gemessen werden Fragen wir da
her jetzt ja nicht danach ob das Unternehmen zu
Stande kommen wird mögen die erforderlichen Sum
men auch nicht aufgebracht werden so wird doch
unsere Stadt durch die Deputirte welche die hiesigen
Betheiligten zur Versammlung des General Comite
noch in diesem Monat absenden werden mit dem
unsern Interessen gebührenden Nachdruck
sprechen dürfen Wie wollten wir uns verhal
ten wenn wir auch nur einer der mitbetheiligttn
Städte an Bethätigung nachständen und was woll
ten wir erwiedern wenn bei künftigen für uns wich
tigen industriellen Fragen wir entweder ganz über
gangen oder unsere Interessen doch bei weitem nicht
in dem Maaße in Betracht gezogen würden wie es
unserer Commune unserm Gewerbsstande so drin
gend zu wünschen ist

Darum wollen wir denn uns vereinigen solche
Folgen abzuwenden und wir geben uns der Zuver
sicht hin daß unsere Mitbürger die Wichtigkeit der
Sache würdigen und die Interessen unserer
Stadt zu wahren wissen werden Die An

fänge
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fänge der eingeleiteten Unterzeichnungen geben dazu
die begründete Hoffnung Wir werden damit unserer
Stadt die ihr zukommende Wichtigkeit sichern

P

Chronik der Stadt Halle

1 Taubstummen Anstalt
Ä on einer fröhlichen Gesellschaft im Rosenthale em
pfing obige Anstalt 27 Sgr wofür ich herzlich danke
Zugleich erlaube ich mir zu der Mittwoch den 16
März Nachmittag von halb 4 bis gegen 6 Uhr im
Saale der Stadt Bürgerschule anzustellenden diesjäh
rigen öffentliche Prüfung der Taubstummen die ge
ehrten Mitglieder des Frauenvereins der Anstalt so
wie alle geehrten Gönner und Freunde derselben hier
mit ganz ergebenst einzuladen

Klotz Vorsteher der Anstalt

2 Hallischer Getreidepreis
Noch dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 12 März 1S4S
Weihen 1Tblr S7Sgr Pf bis 2Thlr I7Sgr 6 Pf

Roggen 1 5 1 11 3Gcrste 22 6 i 25Hafer 16 17 6
Herausgegeben in Namen der Armendireetion

vom Diaconus Drvander

Bekannt
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Bekanntmachungen

Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 10
September 1833 Wochenblatt pro 1838 37 Stück
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht daß
die Abschätzungs Commission für hiesige Stadt welche
in Gemäßheit des 19 des Regulativs für die Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen vom S August
1838 die Aufnahme der Werthtaxen aller gegen Zeuers
gefahr zu versichernden Gebäude zu bewirken hat nach
einer veränderten Organisation derselben von jetzt an
aus folgenden Mitgliedern besteht

Herr Stadtrath Gärtner als Dirigenten
Tischlermeister Rathcke t als associirle
Schmiedemeister Walther 1 Hausbesitzer
Zimmermeister Beeck iMaurermeister Trappej als Bauverständig

für welche bei etwaigen Behinderungsfällen
Herr Siadtrach Kersten

Drechslermeister Wiggert
Tischlermeister Ulbricht
Zimmermeister Scharre
Maurermeister LeClere

zu Stellvertretern beziehungsweise ernannt worden sind

Halle den 24 Februar 1842
Der Magistrat

Das betheiligte Publikum machen wir hiermit auf
die im Merseburger Amtsblatte Stück 7 Seite 38,
enthaltene Bekanntmachung vom 11 Februar d Z auf
merksam wonach

in Folge der Bestimmungen des KSnigl Sächs Fi
nanz Ministern die Sächsischen Thalerstücke nur
noch bis zum 31 März 1342 als Conventionsgeld gelte
bis dahin a er gegen Courant mit einem Aufgelde von 2Z
xCent von den hierzu beauftragten jenseitigen Special

Kas
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Kassen eingewechselt oder von diesen bis zu jenem Zeit
punkte auch auf Staatsgefälle sowohl als Währung des
20 Guldenfußes als im Courantwerch nach dem 14 Tha
lerfuße mit Zugutrechnung des vorbemerkten gesetzlichen
Aufgeldes angenommen vom I April d I ab dage
gen lediglich als Scheidemünzstücke nach dem Werthe von
2 Neugroschen 6 Pfennigen coursiren sollen

Halle den L März 1842
Der Magistrat

Dem Vernehmen nach werden jetzt ungewöhnlich
viel Einzahlungen bei der hiesigen Sparkasse gekündigt
und von ihr zurückgenommen anscheinend weil Gerüchte
über Verlegenheilen der gedachten Kasse in Umlauf ge
bracht sind Wenn schon es vSllig unbegreiflich ist wie
derartige ganz grundlose Gerüchte haben entstehen können
auch das betheiligte Publikum von dem Gegentheil des
Gerüchts dadurch am sichersten belehrt wird daß die
Sparkasse jede Kündigung ohne Weiteres realisirt so
halten wir uns doch verpflichtet zur Beruhigung der
Beiheiligten die amtliche Versicherung auszusprechen daß
nach den uns vorliegenden Abschlüssen der Spartasse keine
Spur irgend eines Verlustes vorhanden ist und vorhan
den sein kann da das sämmtliche Vermögen der Anstalt
mit größter Sicherheit angelegt ist Wir warnen zugleich
vor allen böswilligen Verbreitungen solcher Gerüchte

Halle den 11 März 1842
Der Magistrat

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die desiguirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb ausgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Mad Günther in Chemnitz 2 An den
Handschuhmacher Hummel in Cölhen 3 An Hrn
Assessor Echtermeyer in Naumburg 4 An den Gürt
lergesellen BZ Grafin Leipzig 6 An Hrn LlutZ I l
gen in Herborn 6 An Hrn Buchbinder Benediger

in
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ln Bitterfeld 7 An Hrn Dr Kugler in Berlin
8 An Hrn W ei m eister Kaufmann in Braunschweiz
S An den IFärber Resemann in Magdeburg 10
An den Gisenbahnarbeiter Katzsch in Wilchwitz

Halle den 10 März 1842
Rönigl Ober Postamt Gäschel

AufforderungIn der Untersuchungssache gegen den Färbergesellen

Becü kommt es zur Sprache daß am 11 Januar d
I Abends etwa 6 Uhr ein Mann den der Becü vor
dem Leipziger Thore getroffen und nach der Herberge ge
fragt denselben in den Gasthof zum Hechte gewiesen
und bis dahin begleitet habe Der Mann wird als ziem
lich groß 6 Fuß 7 Zoll beschrieben und soll eine Zacke
eine blaue Schürze am Arme einen anscheinend vierecki
gen Handkorb getragen haben Die Vernehmung dieses
Mannes würde von erheblichem Einflüsse sein Wir
fordern deshalb jeden dem er bekannt sein könnte dazu
auf denselben uns namhaft zu machen yder zu bezeich
nen ihn selbst aber sobald er von dieser Aufforderung
Kenntniß erhält sich bei uns zu melden

Hall den 3 März 1842
Aas Rönigl Inquisitoriat

Zum Verkaufe des Naundorfschen Hauses Nr
1302 Halle ist ein Termin auf

den 28 März c Vormittags 10 Uhr
angesetzt zu welchem ich Kauflustige mit dem Bemerken
vorlade daß in diesem Termine nach dem mir von dem
Besitzer ertheilten Austrage sofort der Zuschlag ertheilt
werden soll Halle den 11 März 1842

Der Zustizcommissar U ilke

Ein ordnungsliebendes sittlich gutes Mädchen wird
zu einem Dienste auf dem Lande gesucht Näheres ist j

erfragen Nr 773 Trödel
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Die Besitzer von Magdeburg Leipziger und
B erlin Anhaltischen Priorität Actien be
nachrichtigen wir ergebenst daß wegen Ausgabe neuer
Actien sämmtliche alte abgestempelt werden müssen und
daß gegen Vorzeigung zweier Berlin Anhaltischen Prio
ritäts Actien eine neue I psri gefordert werden kann
Wir empfehlen uns zu billigster Besorgung sowohl der
neuen Berlin Anhaltischen als auch der Abstempelung
sämmtlicher Actien und ersuchen uns die Berlin An
haltischen bis spätestens Ende dieses und die Magdebur
ger bis Ende künftigen Monats zuzustellen

Halle a S den 12 März 1842
A U Barnirson 6 Sohn

Einen jweispännigm Leiterwagen mit hölzernen
Axcn wünscht zu verkaufen

Stengel Maurermeister

Eine gesunde Amme vom Lande welche bereits dl
kleine Tochter des Herrn Zimmermeister Brauer gestillt
sucht in Zeit von 3 Wochen einen anderweitigen Ammen
dienst Nähere Auskunft beim Herrn Zimmermeister
Brauer vorm KlauSthor in der Stadt Cöln

Friederike Senf

Alte Kleidungsstücke und Federbetten kaufe ich
Auch zeige ich einem geehrten Publikum ergebenst an
daß ich alle Arten von Flecken in Kleidungsstücken reinige

Drechsler
Rannische Straße im Gasthof zur goldnen Rose

Eine große Marktbude steht zu verkaufen in der
kleinen Steinstraße Nr 210

Eine stille Familie sucht nicht fern von den Francke
schen Stiftungen ein Logis von 2 Stuben einigen Kam
mern nebst sonstigem Zubehör Es wird gebeten deS
fallsige Adressen in der kleinen Ulrichsstraße Nr 1016
abzugeben
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Heute Morgen halb 2 Uhr wurde meine liebe Frau

von einem gesunden Mädchen glücklich entbunden wa
ich Freunden und Bekannten statt besonderer Meldung
hiermit ergebenst anzeige

Halle den 14 März 1842
Moriy Förster

ES hat dem Herrn gefallen unsern lieben Vater
den Hofprediger Johann Gottfried Lehmann
Pastor zu Gchortewitz und Ctsttz gestern Abend kurz
vor 10 Uhr in seinem bald vollendeten 7Ssten Lebensjahre
zu sich zu rufen Sein Abscheiden war höchst sanft
und friedlich

Der Herr hat eS gegeben der Herr hat es genom
wen der Name des Herrn sei gelobt

Schortewitz den 10 März 1342
Die trauernden Hinterbliebenen RinVev

Verloren wurde gestern auf dem Wege von der
großen Klausstraße über den Markt bis zum Leipziger
Thore eine goldeneTuch nadel man bittet dieselbe
gegen eine angemessene gute Belohnung abzugeben in der
Expedition dieses Blattes

Ein kleines goldneS Kreuzchen an einer Gummi
Schnur befestigt st vom äußern Nannischen Thore bis
zum Kronprinz verloren gegangen Der ehrliche Finder
wird gebeten e gegen eine Belohnung von 20 Sgr in
der Expedition des Wochenblatts abzugeben

Ein ordentliches Mädchen das in der Küche mit
Plätten Waschen und allen Hausarbeiten Bescheid weiß
wünscht gern jetzt gleich oder zu Ostern bei einer anstäm
digen Herrschaft aber nicht als Kindermädchen in den
Dienst zu treten Das Nähere ist Nr 428 am große
Berlin eine Treppe hoch zu erfahren

Hierzu noch ein Viertelbogen Bekanntmachung
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